
   

 

   

 
      

         

Ev. Segenskirchengemeinde Güterfelde 

Juni / Juli / August 2024 

Am Sommer  -                 schnuppern, 
 einen Ruheort -               entdecken, 
  offene Kirchen  -            finden, 
    das Herz  -                    erwärmen, 
       Freude -                     einlassen, 
        den Duft -                 mitnehmen. 

 
                                      Sommer-Segen  
                                      wünsche ich                          
                                                     Dir   
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                                       23. Juni 2023 
 

                  um 17.00 Uhr 

 
 

                                 mit dem Gemeindechor  
  und dem Kammerorchester Güterfelde 
       
           anschl. Wein und Imbiss unter dem Abendhimmel 
 

 

Dorfkirche Güterfelde  

 
Eintritt für das Konzert frei,  
            um Spenden wird gebeten. 
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  Geistliches Wort  

 
 

Sommerpsalm:  
 
Das reiche Kleid des frischen Grün 
hat Tal und Hang geschmücket.  
Die Blumen auf der Wiese blühn, 
der Wind den Hain entzücket.  
Der Sonne Strahl im Waldestal,  
die Wellen unter Weiden  
verkünden Sommerzeiten.  
 

Ihr Glück und ihre Sommerruh  
die frohen Vöglein preisen.  
Vom Waldesrand, vom stillen Nest  
erklingen ihre Weisen.  
Ein Freuden- und ein Hoffnungslied 
entsteiget ihren Kehlen  
und erquicket unsre Seelen.  
 

Ach du, o Gott, machst unsern Ort 
so schön in Sommerstunden.  
Gib dass ich achte auf dein Wort  
und deine Gnadenkunden.  
Das Fleisch verdirbt,  
die Blume stirbt,  
das Zeitliche vergehet,  
des Herren Wort bestehet.  
 

Übertragung: Angelika Kjellberg  

Liebe Gemeinde, 
Dieses schwedische Lied können Sie 
oft bei unseren Sommerkonzerten 
vom Chor hören. Sein Text stellt uns 
vor Augen, wie sich die Natur in  
ihrer Blüte zeigt. Und im Schauen 
dieser Bilder werden wir Hörer und 
Sänger innerlich erfüllt von dieser 
Atmosphäre. Das Lied kommt aus 
einem Land, in dem die Sommermo-
nate viel kürzer sind als bei uns. Des-
halb wird wohl diese Zeit dort um so 
intensiver erlebt. Einen Sommer-
psalm gibt es nicht in der Bibel.  
Dennoch finde ich es schön, dass 
dieses Lied sich bewusst in die Reihe 
der Gebete aus der Bibel stellen will.  
Das Geschenk der Natur mit seinen 
Eindrücken, Düften, Klängen wird zu 
einem inneren Gespräch mit Gott. 
Der Sommer lädt uns ein, zur Ruhe 
zu kommen. Es ist eine Zeit, sich zu 
öffnen, da kann ein Ort auf seine 
Weise mit uns sprechen.  
Das alte Wort „Gnade“ begegnet 
uns in diesem Lied. Ein Wort, das wir 
fast nur verwenden, wenn wir von 
Gottes besonderem Geschenk an 
uns Menschen sprechen. Es ist eine 
Gnade, wenn ein Mensch zufrieden 
alt werden kann. Es ist eine Gnade, 
wenn Eltern mit Kindern froh zusam-
men sind. Es ist eine Gnade, wenn 
eine Zeit als besonders ausgefüllte 
gute Zeit erlebt werden darf.  
Solch einen Sommer voller Gnade 
wünsche ich Ihnen. 
                       Ihr Hartmut Kluchert 
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 So 02. Juni  01. So.n.Trinitatis 
     

 09.30 Uhr                                                                  Dorfkirche Güterfelde 

 11.00 Uhr                                                                                                                                                  Dorfkirche Sputendorf 
 

 So 09. Juni  02. So.n.Trinitatis 
   

 09.30 Uhr                                                      Dorfkirche Güterfelde  
   

 So 16. Juni  03. So.n.Trinitatis 
 

 09.30 Uhr               Hlg.Taufe                         Dorfkirche Güterfelde      

 11.00 Uhr                                  Dorfkirche Schenkenhorst  
 

 So 23. Juni  Sommerkonzert  
   

 17.00 Uhr                                                      Dorfkirche Güterfelde 
  

 So 30. Juni  05. So.n.Trinitatis 
     

  09.30 Uhr         Hlg. Abendmahl                                            Dorfkirche Güterfelde 
 

  So 07. Juli  06. So.n.Trinitatis 
     

  09.30 Uhr                                                                  Dorfkirche Güterfelde 

  11.00 Uhr                                                                                                                                                    Dorfkirche Sputendorf 
 

 So 14. Juli  07. So.n.Trinitatis 
   

  09.30 Uhr              Hlg. Abendmahl                Dorfkirche Güterfelde  
   

 So 21.Juli  08. So.n.Trinitatis 
 

  09.30 Uhr                        Dorfkirche Güterfelde   

  11.00 Uhr                       Dorfkirche Schenkenhorst  

  
 

       Gottesdienste im Juni/ Juli 
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  So 28. Juli  09. So.n.Trinitatis 
     

  09.30 Uhr                                                                  Dorfkirche Güterfelde 

  11.00 Uhr                                                                                                                                                  Dorfkirche Sputendorf 
 

 So 04. August 10. So.n.Trinitatis 
     

  09.30 Uhr                   Dorfkirche Güterfelde 
 

  So 11. August 11. So.n.Trinitatis 
     

  09.30 Uhr                                                                  Dorfkirche Güterfelde 
 

  So 18. August 12. So.n.Trinitatis 
     

  09.30 Uhr                   Dorfkirche Güterfelde 
 

  So 25. August 13. So.n.Trinitatis 
 

  09.30 Uhr              Hlg. Abendmahl           Dorfkirche Güterfelde   

  11.00 Uhr              Hlg. Abendmahl                  Dorfkirche Schenkenhorst  
 

 So 01.September 14. So.n.Trinitatis 
     

  09.30 Uhr                                                                    Dorfkirche Güterfelde 

  11.00 Uhr                                                                                                                                                     Dorfkirche Sputendorf 

 

 

 

    Gottesdienste im Juli / August 

Möge die Straße uns  

zusammenführen und  

der Wind in deinem Rücken 

sein; sanft falle Regen auf 

deine Felder und warm  

auf dein Gesicht  

der Sonnenschein. 
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  Gemeindekreise 

      Alle Kreise treffen sich im Gemeindehaus Güterfelde, Kirchplatz 11 

Ansprechpartner:  

 

Arbeit mit Kindern  

Pfr. Hartmut Kluchert             Tel.: 03329/62127  

1.-3. Klasse  jeden Mittwoch             16.00 Uhr 

4.-6. Klasse  Sa, den 15.06.; 05.07.     10.00 -14.00 Uhr 

 

Konfirmandenunterricht  
Pfr. Hartmut Kluchert             Tel.:   03329/62127 

jeden Donnerstag                      16.00 Uhr 
 

Junge Gemeinde 

Pausiert  

 

 

 

Kirchenchor  
Birgit Henniger                          Tel.: 030/81296686       

                              0163/ 1649422 

jeden Montag                 19.15 - 21.00 Uhr 
 

 

Frauenkreis 
Pfr. Hartmut Kluchert             Tel.: 03329/62127 

Di 11.06.; 09.07.                      15.00 - 17.00 Uhr 
 

 

 

Gesprächskreis 
Hartmut Kluchert     Tel.: 03329/62127 

Di 18.06.      19.00-21.00 Uhr 

 
 

 

Gemeindekirchenrat Sitzungen 
amtierender Vorsitzender: Hartmut Kluchert 
 

Mi 05.06.; 03.07.                         19.00 - 21.00 Uhr  
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Kinderkirche im neuen Schuljahr 

 Im neuen Schuljahr begrüße ich 
 die Kinder der 1.-3. Klasse  
 zur Kinderkirche an jedem Mittwoch    
 um 16.00 Uhr  
 im Gemeindehaus Güterfelde. 
 Genaue Absprachen beim Grillen. 
 
Start mit einem  
gemeinsamen Kennenlernen  
beim Grillen  
für die Kinder mit den Eltern 
 
am Mi, d.18.09.2024 
18.00 Uhr  
Pfarrhof Güterfelde 
Tel. Anmeldung unter: 03329/62127 

 

Anmeldung zum Konfirmanden-Kurs  
für Schüler der künftigen 7. Klasse 

 
Schüler, die mit dem neuen Schuljahr 2024/ 2025 
in die 7. Klasse kommen, sind herzlich eingeladen 
zum Konfirmanden-Kurs.  
 

Die Konfirmation ist dann im Mai 2026.  
 

Anmeldung im Gemeindebüro: Tel: 03329/62127 
oder Mail: kirche_gueterfelde@web.de 
 

Der Konfirmandenkurs beginnt nach den Ferien 
am Do, den 18.09.2024 
um 16.15 Uhr  
im Gemeindehaus Güterfelde.  
 

Die Schülerinnen und Schüler der 7. u. 8. Klassen 
treffen sich immer gemeinsam. 

Die Kinder der 4.-6.Klasse  
treffen sich einmal im Monat an  
einem Samstag.  
Dann sind wir von 10.00 –14.00 Uhr 
zusammen und haben auch Zeit für 
ein gemeinsames Mittagessen. 
 
Wir treffen uns nach den Ferien  
 
 

am Sa 07.09.2024  
 
Anmeldung telefonisch erwünscht. 
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Sommer- 

Kirchen- Maus- Reprotage  

Ich heiße Benjamin. Ich bin Reporter. Meine 
Zeitschrift ist bisher meist Kindern bekannt. 
Per Telefon wurde ich gebeten als Kirchen-
maus zu meiner Sommerreportage in Eure 
Kirche nach Sputendorf zu kommen. 

Da ich gut informiert bin, 
weiß ich schon: die Kir-
che ist über 750 Jahre alt. 
Seitdem hat sich viel hier 
verändert. Das sieht man 
schon von außen an den 
alten zugemauerten Fens-
tern und der Tür an der 
Seite. Aber ich schaue ja 
genauer hin und finde die 
Tür. Kommt mit hinein!

Den Altar musste ich mir 
zuerst ansehen. Der ist 
beeindruckend groß. Er 
reicht bis zur Decke. Des-
halb wurden also dahinter 
die Fenster am Giebel  
zugemauert. Ich wollte 
unbedingt sofort hinauf-
klettern. Seht ihr mich 
hier oben? Hier bin ich 
meinen kleinen Freunden, 
den Engeln, viel näher. 
Einen anderen Engel traf 
ich auch hier in der Kir-
che. Das ist Frau Koch. 
Sie kann viel über die Kir-
che erzählen. 

Also komme ich von der Kanzel  
wieder herunter. Ich will schließlich 
keine Predigt halten. 

      Vielen Dank  
   an Charlotte aus    
   der Kinderkirche . 
Du warst mir als  
Mäuse-Reporter  
 eine wunderbare 
     Begleitung. 
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Ich erfahre von ihr, dass sie in dieser Kirche getauft 
wurde und schon als Kind von ihrer Familie zu den 
Gottesdiensten mitgenommen wurde. Als Schul-
kinder kamen sie zur Kinderkirche in den Turm. In der 
Christenlehre hörte sie die Geschichten von Jesus.  
Auch die Jugendlichen trafen sich im Turm. Damals 
waren es auch oft wenige, aber sie hielten zusammen. 
Heute hilft Frau Koch die Gottesdienste vorzuberei-
ten. Die Kirche wird dann geputzt, frische Blumen 
schmücken den Altar. Die Kerzen werden entzündet. 

Hier an der Seite steht der Taufstein. 
Zur Taufe wird er auch mit Blumen  
geschmückt. Ich nehme meine Lupe und 
lese. Im Jahr 1784 wurde 
dieser Taufstein neu  
bemalt.  
Da war er schon 100  
Jahre alt, denn er wurde 
nach dem 30jährigem 
Krieg dieser Gemeinde  
geschenkt. 

 
Zum Glück wird hier nicht nur 
geredet, sondern auch viel Mu-
sik gespielt. Die Orgel finde 
ich so interessant, da spiele ich 
gleich selber. Im Innern ist ein 
großer Blasebalg. Sein Wind 
pustet die Töne durch die Or-
gelpfeifen.   

Meine Reportage führt mich dann 
bis unter das Dach. Diese alten 
Balken zeigen, wie kaputt sie ein-
mal waren. Nur, wenn sich Men-
schen finden, die sich um solch 
eine Kirche kümmern, kann sie so 
alt werden. Seht ihr die Glocken? 
Wenn sie läuten, ist das für meine 
empfindlichen Ohren sehr laut. 
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Mit Brille falle ich 
unter den vielen  
Besuchern nicht auf. 
Menschen meinen immer:  
Mäuse gehören nicht in 
eine Kirche. Das sehe ich  
anders! Gerade die Klei-
nen mit den großen Ohren 
sind in der Kirche richtig. 

Jetzt will ich aber wieder nach Hause. 
Zum Glück konnte ich mich in diese 
Fahrradtasche schleichen. Erkennt Ihr 
mein eigentliches Zuhause? 

Jetzt habe ich noch eine 
Aufgabe! Über einen  
geheimen Eingang führt 
mein Weg auf die Empore. 
Da unten ahnt keiner, dass 
ohne die Kleinen in der  
Kirche die Zeit stehen  
bleiben würde.  

  
Auch ich erfreue mich 
an den schönen Rosen 
hier, den alten Fenstern 
und der Ruhe. 

Im Turm muss die Uhr 
aufgezogen werden. Die 
Gewichte hängen an  
langen Seilen. Danach  
rutsche ich auf dem  
Geländer wieder hinunter.  
Welch ein Spaß!  
 
Nun Tschüß. Ich schleiche 
in meine Wohnung und 
mache es mir hier auf dem 
Sofa in der Kirche  
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   Jesus Christus spricht:  
   Ich bin die Auferstehung und das Leben. Joh 11,25 
 

   Verstorben und zur letzten Ruhe geleitet wurde: 

Werner Döring  Stahnsdorf im Alter von 86 Jahren 

 

Unser Konto  

für Ihre Spenden 
 
Ev. Kirchenkreisverband  
Berlin Süd– West 
Evangelische Bank eG 
IBAN:  
DE18 520 604 10 0003966399 
BIC: GENODEF1EK1 
 
Zweck: Gemeinde Güterfelde 

 
 

 
Herausgeber. Ev. Segenskirchengemeinde  
Güterfelde.  Das Gemeindeblatt erscheint 
alle 2-3 Monate in einer Auflage von 500 
Exemplaren. Druckerei Grabow, Teltow;  
Redaktion: H. Kluchert. Redaktions-
schluss dieser Ausgabe: 22.05. 2024 
Bilder: S.1H. Kluchert; 2 H. Kluchert; 
S.4; 5; 6; 7 GEP; S. 8; 9; 10 H. Kluchert;  
S. 13; 14 B. Pall, Ch. Pall;  
S. 15 P. Hauswald; S.16 Kirchenkreis TZ. 

  

Impressum 

Erinnerung „Kirchgeld“ 

Liebe Gemeindeglieder, im Februar 
bat ich im Gemeindeblatt um Ihre 
freiwillige Spende. 
Leider sind erst die Hälfte der Spen-
den eingegangen, mit denen Sie uns 
in den Vorjahren unterstützten. Da-
her noch einmal meine Bitte an Sie. 
Vielleicht wurde es ja nur vergessen.  
Mit dieser Spende unterstützen Sie 
zu 100% besondere Aufgaben in un-
serer Kirchengemeinde, die mit den 
Kirchensteuerzuweisungen für unsere 
kleine Kirchengemeinde nicht zu  

leisten wären.  Gerade unsere kir-
chenmusikalische Arbeit lebt von 
Ihrer Unterstützung.  
Mit der Bitte um Kirchgeld wenden 
wir uns an alle Gemeindeglieder, 
egal ob sie bereits Kirchensteuer 
zahlen oder nicht. 
 
Für diese Spende erhalten Sie  
eine Spendenbescheinigung.  
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Aus dem Gesprächskreis  

Im Frühjahr beschäftigten wir uns im 
Gesprächskreis mit Kirchengebäuden, 
und wie sie als Orte für den  Glauben 
wirken. Was prägt den Bau? Welche 
Ausstattung wurde im Laufe der Jahr-
hunderte hinzugenommen? Dazu be-
schäftigten wir uns viel mit Bauge-
schichte und ihren Entwicklungen.  
Schließlich sahen wir uns im Mai mit 
einigen aus dem Gesprächskreis in un-
serem Kirchenkreis verschiedene  
Kirchen an. Wir konzentrierten uns dies-
mal auf den Zehlendorfer Bereich. Start 
war in Dahlem mit der St. Annenkirche 
aus dem Mittelalter. Die Christuskirche 
aus dem Jahr 1930 ist deutlich anders 
mit ihrer großen und klaren Form. Die 
tolle Akustik haben wir gleich mit einem 
Lied ausprobiert.  

Für die Pauluskirche in Zehlendorf 
und die alte Dorfkirche mit seiner 
achteckigen Form hatten wir einen 
kundigen Bausachverständigen. Er 
erzählte viele kleine Geschichten 
zu den Umbauarbeiten..  
Die moderne Stephanus– Kirche 
von 1960 beeindruckte uns durch 
ihre Zeltform. Wie schön, dass hier 
Helfer die Kirche offen halten. 
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Ausflug des Frauenkreises 

Zur besten Spargelzeit haben wir 
wieder Ausflug gemacht. 
Bei schönstem Sonnenschein 
ging es zuerst nach Beelitz. 
Dort gibt es Spargel in allen  

    Variationen. Das kann man nur    
 empfehlen. 

 

Dann fuhren wir nach Alexander-
dorf. Dort lebt eine kleine  
Gemeinschaft von Benediktine-
rinnen. In der Abtei ist der 
Wohnbereich der Nonnen nicht 
zugänglich. Es gibt daneben  
einen ausgebauten Gästebereich, 
einen großen Klostergarten und 
die Werkstatt für Hostien. Auch 
wir erhalten für unsere Abend-
mahlsfeiern von dort unsere Hos-
tien.  
Nach einer Andacht in der  
Kapelle ging es für uns weiter 
über Land. Wie schön, dass Herr 
Pall uns mit seinem Auto als 
Fahrer unterstützte. Er hat es  
leider auf kein Foto geschafft. :-) 

In Kleinschulzendorf lockte uns das 
Gartenlokal. Dort ließen wir es uns 
bei Kaffee und Eis noch gut gehen, 
bevor wir zurück fuhren. 
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  Rückblick Konfirmation 05.Mai 2024 

Seid das Salz der Erde  
und das Licht der Welt. 
Unter diesem Motto  
stand die Einsegnung  
in diesem Jahr. 
Dr. Wientgen sprach für 
den Gemeindekirchenrat 
das Grußwort. 

Die Konfirmation in diesem Jahr zeigte, auch wenn nur 
zwei Jugendliche konfirmiert wurden, hatten wir doch 
eine volle Kirche. 
Der Gottesdienst wurde wieder durch unseren  
Kirchenchor musikalisch gestaltet. 

Im Anschluss gab es gute 
Wünsche, Fotos und den  
Empfang auf dem Pfarrhof. 
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Evangelisches Pfarramt Güterfelde 
Kirchplatz 11 14532 Stahnsdorf OT Güterfelde 

Tel.: 03329/ 62127     

E-Mail: Kirche_Gueterfelde@web.de 

www.kirche-gueterfelde.ekbo.de 
 

Gemeindebüro: Frau D. Kautz / Frau D. Herrmann 

Bürozeiten:       Mittwoch      14.00 - 16.00 Uhr 

      Donnerstag  15.00 - 18.00 Uhr 

 

  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 


